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G/71 t45r-IJ~\·B. 
~~~l~~(; L! if /J~ 
PrJs. <ull.=1;..,A~~J971 

;B e a il t W 0_ r tun..ß 

, 

der sch:eiftlichen Anfrage der AbgeorCL1J.e-ten zum 
Nationalrat Dr.Lei tner und Genossen (0VP) , Nr. 64·9/J, 
vom 8. J-uni 1971, betreffend V2rgrößerung der. \;!ald­
flächen b~u8rlicher Betriebe. 

ANI<'RAGE: 

..... : 

'1. Bind Maßnahmen" Zl..i.I" Vergrößeru...ng der Wald flächen biiü.erlicher 

Betriebe konkret in imgriff l~enommen vJQrdcn? 

2. Wenn ja, wie lauten diese Haßnahmen? 

3. Nenn nein, warum wurden keine solchen Maßnahmen getroffen? 

J+.Wer soll die Flächen zur '!laldaufstockung für bäuerliche Be­

triebe zur Verfügung stellen? 

5 .. Sind die österreichischen Bu...nc1esforste b8r8i t VJaldfhlchen . , 
für den oben genan.l."'1ten ZVJ8ck abzutreten? 

6. Sind MaßnahD..en getroffen worden, um die not"wendige Reg1.üie­

rung von Wald- undWeideservituten und ihre Ablöse in Form 

von Grund Qnd Boden zu beschle,unig8n? 

AHVWRT: 

Zu 1~ bis 3. : 

Im Rahmen der von mein8mRessort durchgefült..rten BC6i tZ8u.fst.o.~k:llng~~ 

aktion wird auch der Anl{auf von Waldflächen zur Aufstock1.mg 

bäuerlicher Betriebe mit Agrar'investi tionskredi ten bis zu einer 

Höhe von 60 %',~es Kaufpreises gefördert. Im Jahre 1970 -,,'urden 

im Ra'hmen dieser Aktion 1.750 Betriebe mit einer Fläche von 

insgesamt 5.4?3 ha aufgestockt. In dieser Summe ,sind in beträcht~ 

lichem Umfang auch Wald·flächen enthal teno 

Die für Maßnah~en derB,e,sitzBufstockUng. in den tTahren 1970 und 

1,971"" zur Verfügimg stehenden Mittel wei:'den eine Höhe von minde-
.,' 
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I. 
I· 
j 

stens 2671V1illionep. Sc11illing.erreicheno 
", .:!.' 

Zusätzlich zu den eingangs er'.'Jähntcn Ivlaßnahmen wird die Auf-" 

stockung bäuerlicher Betriebe mit Naldfl~chen durch den Besitz­

strul:turfo:ldi3 gefördert,; Im Hahmcm dieses :V-'onc1s vrurden in der 

ersten Hälfte des Jahres 1971 erstmals Zinsenzuschüsse geleistet. 

Mit Hilfe dieser Zinsenzuschüsse konnten 13 Aufstockungsverfahren 

der SiedlungEiträger der Bu.'1.desländer finanzicrtvJ8rden ~' Eine 

Übersic1+t,über ,die einzelnen Projekte \'lird dCI:' j~nfragebee,:u twor"-

tung ange:::<chloDsen. 

Insgesamt steht dem Besitzstrukturfonds für 1971 ein Kreditrahmcn 

von 100 Mill. S ZUl" Verfügung. Dazu kOm[Lli~ zur ÜbernalunederAus-:-' 

fallsbürgschaft des Bundes ein gleichbleibender Haftunßsrahmeti,­

von 500 I\!Till. S. 

Im Jahre 1970 vmrden 5.560 11a landvJirtf3cb.aftlicher Flächcm 
.'. 

(~umeist Grenzertragsböden) aufgefoTf3tet. 79 % davon, das ,sind ., 

4.370 11a, i;mrd'3D. mit BU.ndesmitteln in .der Höhe von'1L~,3 Mi11. 3 

gefördert< 

Schließlich möchte ich noch die NeuaufforstungvonI1ochlagen er;-· 

wähnen, obwohl:Lm Z:uge dieser Maßnahme meist kein Ertr2,gsv]ald~ 

sondern Schutzwald geschaffen wird. li'ür die Neuaufforstung von ~ 

Hochlagen sind für die Jahre. 1970 l..md 1971 Bundesmittel von je 

500.000,:":' S v.er-anschlagt. Im Jahre 1970 konnten mit diesen Mit-
,'1',' ,,' '," 

teln 83,72.ha aufgeforstet werdenc 
.: ........ . 

Zu 4 .. : 

Die F]~ächen für' dj_8 VvaldaufstockVflg\ .1cön'neIl in erstöI' Lj_ni,e von,,--'~:'~M'_: ~ .. 

Großwaldbesitzern und von Personen, die ihren Betrieb bzw. 'J;:eil-,. 

flächen ihres Betriebes verkaufen oder verpachten, zur Verfügung" 

g~~t~iit ·~~~rde~$-·Ein~L\.nreiZ zum Verkauf' oder zurVerpachtlli'1.g 

solcher Flächen kann durch ZFIeckzuschüs3e des Besitzstruktu~fonds 
gegeben werden. 

. . 
Das Bundesgesetz vom 28.7.1925 über die Bildung des Ilirtschafts-

",. .. 

körpers "Österreichische Bundesforste I! vorpflichtet· die Öf,ter-"-

r~ichischen BU1idesforste u. a. dazu, den vott ilh"'len bet;i3utenBösi tz· 

715/AB XII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 6

www.parlament.gv.at



·- 3 '-

: • ~~) ","f 
unter WahrlL.'1g der Erhaltung 'dedi' Waldsubstanz und de:L Bodenk-rr)'.ft' 

"',' 

zu bewirtschaften~" Darüber:hin~iUs be$:timmt,das,'jEW/i:?l'lig8;B\thde~:':' 
finanzgc;setz, daß jede~er~iuß~runt(:;~n~',,~ml)~m(;'g'l~(:bem'Buhd;8'S\)~rL" 
mögen der ZustiEml~ng:' df;s:BL1ndGsu:ini'ste:;;iumsfij~]:'JJ'incÜlzcn, '.' bei. 

Üb erscl.11'e i tunggevJisser Wertg~cenzensogar jener des Nationalrates 

: bedarf r •• ' . ~ .: _ _ t .. - ~':' . 

. ~ . 

,müssen vor der Abtret1.m~ von'Neldflächen der'Öste:rreichische'n 
.:., ! '. ;- ,', ; .... . ," : " ~. : L..> ,", ; ,:,' . .: " 

j:B.1U. nc1esf.o.rste für' dl' P i'ut"c't' o (""U' 'no' b:iu-'(~r·~.li c~llel~ Betri'ebe die näheren ... ...... .1. ~_ t..J. .....j~L 0 c" "-'" __ _ _ 

V~rhältnisse und genauenVoio eSissetzLu.lg6ndes Einzelfalles ge-vvis·­

;~"senhaft geprüft 1p,'erden.; EinE/ Ab't:r:>etungvon W:,:rldflächen der 'Ö[:Jt;er~~ 

'cr:;I'cichischen. Bundoßforste'\virdvoI" a1lein dann leicht durchführbar -_ .. _;..... ", . : ",' 

§<:::~n~'j':?JE;l}rL~eS 'sichlÜmFlächerr' h6:ndeTt, die getreI'....,."lt 'vom ge['ichlos-· 

;J~,E:qE?:g.,<BüJ;1(leSforstbefjitzi'liegen' Und, deren 'Bewirtc-chaftung l.md 

-~J3ew?:X?t.ehti;gung~deshalb :e:il~eli- ge,\;iissen zusätzlichen Aufwand er·­

,,~,i6;de=,:~t ~::Ourch,:d.i.<vAbtr8tun'gsolcher :F'iächen- könnte nicht, nur eine 
... : -." . _..' " 
AH:t~:tQckung bäuerlicher,J,3etriebe erreicht werden, sondern sie 

wiir,ö,() Cluchvow Standpunkt "der Struktur bZ1:J. der Arrondierung d.es 
.' . .' . . .... - - ~ .' .. 

Bundesfo:rstbesitzes vGI':Cr.etbq.,r sein~· 
". . : 

In zahlreichenE'ällen v~u;de' bereits Splitterb~si tz der Östeffei­

chischen',Bundesforste verkauft .. In diesem Zusammenhang möchte ich 

auch auf, einen Fall hinweisen, in dem' die AbtretlL."lgvon 'Wäldflächen 

derÖsterreichischenBundesforste in größerem Umfang zur Bo.si tz-

festigung ,bäuerlicher Bet:r;-iebe' ermCiglichtwerden soll. 

ES 1l8ndelt sich hiebei um die Abtretlli1.g von Grl.mdflä.chen im Ausmaß 

von 1.656 ha (hievon rlli1.o. 590 ha Wald) in Nenz:i.ng (Vorarlberg) an' 

die Agrargemeinschaft Nenzing. Diese vom sonE,tigei'l Bu.ndesforstb;--­

sitz abgelegenen Flächen werden, v~m Grundbesitz der Agrargemein­

schaft Nenzirig umschlossen und sind auch zu deren Gu..nsten mit, 

EinforstUllgsrechten belastet. Die Verhandlungen sind bereits 80 

. weit gediehen, daß die Genehmigung, die zufolge des Bundesfinanz­

gesetzes bei der Vo:cäußcrung erteilt vverden muß, bereits -beantragt 

wurde. 
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Zu 6.: 

.Die Durchführung der noJcporldie;en Hegulie~Pllng von- Walcl- l.md Weide­

servi tut:;:;H l:md ihrer Ablösung i.n Gr.:üEd un.d Boden abliefst den 

AgrarbehördeX1 Ger 

die geset:zl.ic11 

geregelten F~llo bzw. Modalitäten hinaus Weiderechte ablösen 

zu können, wurden m:it,firkung vom '1.10,,1969 Zi;jischen (hm Ö~)ter-­

reichischen Bundesf'o:cston, der.!. Hauptverband der J~ar..cl- und Forst­

wirtschaftsbetriebe Österreiehs, dem Verband der Einforstt;_D.g::3-' 
'P'('D 0 S' S ''::-'Y' c< (' h<:> t ... ··~ e· T" ')Yl rl d :::-.-(' 'PT"';"'; c,'; dr.·1D -1-; (:IJ') l~C'Il'fl'~Y\ ='i1'7 dE-:!o'-' -1,-:11",) (-Ll y:;": ,..,-1- C' (; h ~ + .... +. C'_ 0' .00, '_, . .LU' O __ V _.1. l .... _.'-l t:: ____ ct~)_"- G._u~ __ .. \. ' ____ I._._V_ '-' .'"_ .""-'.l._ ,·d __ ,,,~ '~J ___ LU'-'. 

kamrnern Übereinkommen über die Ablösuns von Waldvveiderechtoll ab­

geschlossen~ Weiters verweise ich auf das Übereinkommen zwischen 

'den Österreichischen Blli1desI'orßten und dem Verband der Einfor..., 

stungsgenossensche:ften über die Regelung dE;r mi t dem 1Herkholz­

bezug aus Anlaß der HartverbmJ1JJ1(S von Bächen zusammenhängenden 

F d . "t'l 1 AC)70' " v fL ragen, DS mJ.. • 0 1_: III L>.ra . G getrete:n ist. 

. Im Zusommenhang mit dem T!'orderungsp:C'ogramm der Bundes­

länder· sind von meinem Ressort Besprechunßen angeregt v!orden, 

die eine Abkürzung des Instanzenzuges in den Angelegenheiten der 

Regulierung und Kölösung von "Nald- und Weideservituten zum Ge-· 

genstand haben sol1en, wodurch eine Verkürzung der Verfahrens-­

dauer erreicht werden könnte. 

Der Bundesmini:3ter: 
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'.'.," 

--' ------._---
IJ~f(l. 

Nr. Örtliche Laß8 
----_._------

"'I o.ü. 

2' NoÖo 

....,.-------,.----
:3 N.ö. 

4 N.Ö. 
N.u. 

Marie. Ne1Jstift 

Haag 

Neulengbach 

.~Pur}:el'sdorf 

Oberwaltenreith 
-----------_._---

5 N.öG ir-i .... b r ..... · •. -. I\~.rr Cor" ~rr. r,_~rcn C;!. b/ /. Hbrct= 

---------- ._-~---' --_.-
6 StIfll: 11 

Stmk. 

7 E3 tli11c ~ 

8 C".A-. ., ,;) lJIDK. 

---_._-----

Spital ao S. 

Kirchberg a.doR, 

Feldbach 

Wildon 

Bäuerlicher Besitzstrwct1.lrfon.ds 

Gewährung von Zinsenzuschüssen '1 9 7 1 

....... _---''----------_. 

Name des Verfahrens 

Nd. tterböck ~ Dörfl, 
Grub Nr. 17 

]~:!71a 

Kredi tsur.une S 

180.000 

2,900.000 

.-------------------------------------_.--------
Hubhof, Asyerhofen 

Mauerbach 
Exel 

Frauendorf 

Stoekreiter, Grautschenhof 

Windisch, Tiefernitz 1 

650.000 

6,650.000 

4~jOO.000 

647.000 

8,000.000 

700.000 

Gut Kornoerc; '10 1000 ~OOO~· 

Ing§ Grill, Al~erlleiligen1,970.000 
I 

U ba r t rag : 36,197 .. 000 

.. -- ., 

angekaufte Fläche t 
Landw. Fors twirt •. 

14~80 0~47 

108)83 
_ ... _-----

20,--

118,--

'100, --

8,09 

1-14, -- 156,--

11,25 11,09 

50,-- 300, .--

26,-'" 14,--

392 t 14 590,39 
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,,; 
" 

----------------_._._--_._--_._----_ .. _~----- ,_--..r_ ... __ ........ ___ ._ 

Ö 
,~ .. 

7"~"- 1 t:l-_ "J...~cn~ lJage Name des VE3rfahrens Kreditsurome S B '" rrryki-a1."f· J....", 1..".};.: .... he 
_ J.1Ü-:,· .... vl;;' .r: •. .0.-: ~., ·bJ:l. 
.LJonc1w ~ Forstwlrt .. 

I _ .... _ .... -._._____________ _ __ .......--- • ______ Ir_ ... 

Nikolsdorf 

Spiß 

Tirol rmst 

Heunti.ft 
r"f ,," . 11 

;:;.Cfllnlrll 

Rietz 
\~:b e:eh 0 f en 

l'Io'5 ~ '1('·,." • m-ba'-' h ... l...~_ u. '\.J_ 

H.Ö; R+-;·\rjh fJ n nh i1 J.",.t-; 
'\.0> v ..... "..: ). ......... _ ....... k, ... _ •. ' .. , 

FHm~ Ortner~ "Kerschbaumer" 4,000.000 24,44 
01"; fJ ri ,·· (c. !'1~"'"'le""" ccr'unO' 271 000 ~ 8 '1" 0l! ...... r.l~ JU .. i.J(. .... iJdJ·.;J..J.··t.,·o· I..,;) . ~ ! , '-) 

K' löwj r .: " 17 -~ ..... er,:,!' \.up_ ~.ci.n J.D J.\.8..l ro"" V'Jn 

!! Sedt1.k ll in Neustift 
Ifl1\r;"'--~~r';Br~n·1.- If i" ~ChJ11'; Y'Y'I ,.CI . .A'.J.J.v UOD _JJ. "" , -'-- ...... 

Plattner in Rietz 

Oberforcher in Oberhofen 

Fo:cstbesitz. Krumbach 

800000 

270.000 

'120.000 

80.000 

202.000 

'i 5 ~ 000.000 

0,42 

21,87 

3,50 

0,57 
1,39 

570,--
._----~._--- --------_._-------------_. 

Alle:::'sbGrg ~85eOOO 3~8'" • I 

.. __ .. _._-------~--_. __ ._-"-_._----_ ... _._----~---_._.-------- ._--~~~----_._-,~~ 

N.u. 11ar(~hegg Br8i~cnsGe 1 0 7-9 c,"o , /. a ./V 20~--

1J:'irol St. Jakob i.D~ I1Jöser Bach0r ll , Oberrotte 600.000 0,77 -_ .. _--_._--_._---- --------,----------------------.-----------, t. 

Ül,ertraß 36~197~OOO 392 14· ) . . 590,39 
.-----------------_.~--------------------~ 

I n sg e s amt 581244~500 '1.057~10 590~39 

:======-=~~==;=~====~==~=========~=~===========~=====~=====~=======~============c========;:==~===:======= 
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